
Auswertung der Befragung der Aktiven zur Turnierteilnahme im Dezember 2012

Die Ergebnisse der Befragung sind nicht representativ. Es wurden insgesamt 28 Einzelmeinungen
und 3 Sammelmeinungen ausgewertet. 4/5 der Befragten waren zu gleichen Teilen 21-50 und über
51 Jahre alt. Nur 5 Aktive besuchten häufig, 11 ab und zu und 8 keine Turniere.

Der Internetauftritt von Click-TT und auch von der Kreishomepage wird von den meisten als
„gut“ beurteilt. 6 bzw. 5 Stimmen äußern sich zurückhaltend, aber keine Stimme ist negativ.

Als Turniertag wird der Sonntag wie folgt bewertet: ☺: 7  :5  ☹: 8
der Samstag: ☺: 3  :7  ☹: 8
der Freitagabend: ☺: 16  :3  ☹: 3

Die Turnierorganisation wird vor allem im Jugendbereich gelobt, bei den Erwachsenen mit Ein-
schränkungen für gut befunden.

Der Einfluss der TTR-Punkte auf die Turnierbeteiligung wird von 10 Meinungen als positiv, von
15 Meinungen als negativ und von 9 Meinungen als neutral gesehen.

Knapp 1/3 der abgegebenen Meinungen spricht sich für Eckardt- und Eurocup ohne TTR-
Wertung, knapp ¼ für KEM/RL und KEM Senioren ohne TTR-Wertung aus.

Die Hauptargumente für die geringe Beteiligung von Damen an den Turnieren sind, dass das Wo-
chenende, speziell der Sonntag, zu schade für ein Turnier seien, dass zu wenige Teilnehmer da wä-
ren und sich somit der Aufwand nicht lohne. Vor allem das Argument von der fehlenden Konkur-
renz wurde auch als Begründung bei den A-Klasse Spielerinnen und Spieler genannt.

Die kreiseigene Einführung der E-Klasse bei den Herren und die Möglichkeit, bei einer nur gerin-
gen Punktedifferenz auch in der höheren Leistungsklasse starten zu können, wird von den meisten
positiv gesehen.

Folgende Vorschläge werden als Änderungs- und Verbesserungsmöglichkeit genannt:

 Schweizer System auch bei der KEM der Erwachsenen.
 Auch bei RL Überlegungen im Hinblick auf die Durchführung im Schweizer System
 Namentliche Veröffentlichung der gemeldeten Teilnehmer für ein Turnier z.B. 3 Tage vor-

her auf der Kreishomepage, um noch Nachmeldungen bzw. Abmeldungen zu ermöglichen.
 Turnierzeiten und –dauer berechenbar gestalten, d.h. pünktlicher Beginn und absehbare

Dauer.
 Entzerrung der gehäuften Pokal-, Verbandsspiele und Turniertermine über das Jahr hinweg.

Verkürzung der Verbandsspielzeit um für Turniere mehr Raum zu gewinnen.
 „Vorgabefreie“ Turniere ähnlich wie dem Golf anbieten (ohne TTR-Wertung).
 Bonuspunkte in der TTR-Wertung für Turnierteilnahme generell und für eine Platzierung

z.B. für Viertelfinalteilnahme.
 Limit für den Gewinn und Verlust von TTR-Punkten für einen Spieler/in, damit keine Fahr-

stuhleffekte entstehen können.

Der Kreisrat wird sich an seiner Halbjahressitzung am 27.12.2012 mit dieser Befragung und den
Möglichkeiten von Verbesserungen befassen. Manche der vorstehenden Vorschläge müssten über
eine WO-Änderung beim Verband beantragt werden, manche können vom Kreis gelöst werden. Das
Ergebnis der Kreisratsdiskussion und evtl. Beschlüsse werden zu Beginn des neuen Jahres auf der
Kreishomepage veröffentlicht.

Ein herzliches Danke an alle, die mitgemacht haben und denen somit die Weiterentwicklung des
Sportgeschehens im Tischtennis, speziell in unserem TT-Kreis Miltenberg, am Herzen liegt. Inwie-
weit das Pendel dann wieder in die andere Richtung bewegt werden kann, wird sich zeigen.
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